
Vielleicht können die
alten Steine bald als
Erinnerungsstücke
ersteigert werden.
Seit 1930 besteht es in sei-

ner heute bekannten Form,
das Norderneyer Kap, das
als Wahrzeichen der Insel
das Stadtwappen ziert. Das
Bauwerk selbst steht unter
Denkmalschutz – und den-
noch soll es nun durch einen
Neubau ersetzt werden. Es
ist der vierte für das Kap, das
ursprünglich 1848 aus Holz
errichtet war, 1871 bereits
neu erbaut wurde und 1930
ein drittes Mal.
Lange habe man unter-

sucht, wie und ob das Bau-
werk zu erhalten sei, erklärte
BürgermeisterFrankUlrichs
kürzlich bei einem Pressege-
spräch. „Aber es gibt einfach
Grenzen“, so das Urteil,
und diese Grenzen seien
erreicht: „Das Kap lässt sich
nicht retten.“ Die Steine
seien bröselig und hätten
die Konsistenz eines nassen
Keks. Letztlich habe man
die Behörden überzeugen
können, dass das Kap trotz
Denkmalschutzes neu er-
baut werden müsse. Natür-
lich unter der Voraussetzung
und mit der Verpflichtung,
dass es originalgetreu wie-
dererrichtet werde.
Bereits im Februar werden

die Arbeiten mit dem Ab-
tragen des alten Kaps begin-
nen.Maschinelle Hilfe gebe
es zwar, aber keine großen

Geräte. Im März soll der
neue Stahlbetonkern entste-
hen. Dieser werde hinterher
nicht mehr zu sehen sein.
Der Verblender kommt im
April. Dies werden rote
Klinkersteine sein, die dem
Kap sein bekanntes Aus-
sehen geben. Aufgrund der
Verpflichtung zur Original-
treue werden diese extra im
alten Stil von 1930 nachge-
brannt werden.
Parallel zu den Arbeiten

am Kap wird im März und
April die Neugestaltung des
Umfeldes beginnen, wie Ul-
richs mitteilt. Um das Kap
herum soll es eine neue
Plattform mit Bänken ge-
ben, die zum Verweilen ein-
laden und eine neue Treppe
wird zumKap führen.Einen
behindertengerechten Auf-
gang wird es nicht geben,
wie der Bürgermeister gleich
betonte.
Beide Maßnahmen wer-

den getrennt voneinander
laufen. Die Kosten für die
Arbeiten amKapwerden bei
400000 Euro liegen, für die
Gestaltung des Umfelds mit
Treppe, Bepflanzung und
allem anderen bei 200000
Euro. Dank eines Förde-
rungsprogrammes erhält die
Stadt für die Umfeld-Ge-
staltung 95000 Euro, für
denNeubau desKaps hinge-
gen gibt es von der Doorn-
kaat-Stiftung 30000 Euro.
Ein großer Teil der Kosten
bleibt also bei der Stadt.

Spende von der InSel

Umso mehr freute es den
Rathauschef, dass zwei Ein-
heimische eine Spendenak-
tion auf die Beine gestellt
haben, um die Finanzie-
rung zu unterstützen. Ma-
ria Coprian und Holger
Hönnig vom Modegeschäft
„Mia Coprian“ haben in
Kooperation mit „The Art
of Hamburg“ ein eigenes
T-Shirt entworfen, das das
Norderneyer Kap darstellt.
Jedes Shirt wird dabei von
Hand gestempelt, sodass sie
alle zu Unikaten werden.
Bereits Ende 2014 kam di-
ese Idee auf. Als Coprian
und Hönnig später durch
die Presse erfuhren, dass das
Kap eine Sanierung benö-
tigt, riefen sie im Sommer
2015 ihre Aktion ins Leben,
durch die nun drei Euro
pro verkauftemT-Shirt dem
Kap zugute kommen. Für
den Rathauschef gab es den
ersten Scheck. Bereits 1200
Euro konnten durch die Ak-
tion, die noch nicht beendet
ist, gesammelt werden. 300
Euro gab es von der Olden-
burgischen Landesbank auf
Norderney noch dazu,sodass

Ulrichs eine Spende von
1500 Euro entgegennehmen
konnte.
Auch wenn dies im Ver-

gleich zu den Gesamtkos-
ten nicht viel sei, erklären
alle Beteiligten, dass es um
den Symbolcharakter gehe.
„Viele Gäste kennen das
Kap gar nicht“, sagte Maria
Coprian. Es sei wichtig, den
Wert dieses Bauwerks für
die Insel deutlich zumachen.
Die T-Shirts gibt es auch
weiterhin in ihrem Geschäft
in der Friedrichstraße zu
kaufen.
Zu kaufen gibt es aber viel-

leicht bald noch etwas ande-
res, nämlich die Steine des
Kaps. Während des Presse-
gesprächs kam die Frage auf,
was mit den alten Steinen
passiert, die aufgrund ih-
rer schlechten Substanz alle
nicht mehr wiederverwen-
det werden können. Schnell
stand die Idee im Raum,
diese – ähnlich den Resten
der Berliner Mauer – als
Erinnerungsstücke zu ver-
steigern oder zu verkaufen
und den Erlös gleich in den
Neuaufbau zu stecken. Die
Idee soll in den kommenden
Tagen genauer durchdacht

und diskutiert werden,Frank
Ulrichs zeigte sich nicht ab-
geneigt. efs
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PuckmussWeihnachten retten
Die Norderneyer Laienschauspieler proben fleißig für

ihre anstehenden Aufführungen. Auf dem Plan steht ein

spanndendesWeihnachtsmärchen.  2
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Heute:
die umbauarbeiten
beim kindergarten
amkap laufenmit
engemzeitplan

den neuesten

online immer dabei haben

Ein Schwimmbad soll
in der Siedlung gebaut
werden
oder doch
besser ein
Atom-
bunker?

enno΄s Insel-geläster
morgen:

das kap – ein„nasser keks“
NorderneyerWahrzeichen steht kurz vor viertemNeuaufbau

ausverkauft
Rotary-Kalender

Nicht einmal drei Werk-
tage hat es gedauert, dann
war der beliebte Rotary-
Adventskalender auch
schon ausverkauft. Schon
am Montag zur Mittags-
zeit verkündete der Rotary
Club Norderney offiziell,
dass es für dieses Jahr keine
Exemplare mehr zu kaufen
gibt. Die Gewinnnummern
werden am 28. November
gezogen.

Für vorgemerkte
kunden suchen
wir dringend
auF norderney...
✗ wohn- & geschäftshäuser
✗ mehrfamilienhäuser
✗ appartementhäuser
✗ eigentumswohnungen

gerne auch
renovierungsbedürftig!

www.norderney-immobilien.com

Poststrasse 5 • 26548 nordseebad norderney
tel. (0 49 32) 31 28 • Fax (0 49 32) 840 17 17

Anzeige

Das Norderneyer Wahrzeichen wurde 1848 erstmals aus Holz erbaut. Bald folgt der vierte
Wiederaufbau, nunmehr mit einem Betonkern und einer Verblendung aus Klinkern. Foto: RASS

Hand drauf: Von Maria Coprian gab es 1200 Euro plus 300
Euro von der OLB, die Frank Ulrichs dankend für den Neu-
bau des Kaps entgegennahm. Foto: SöRRiES



In der letzten Folge hat
Kornrad Kornweihe etwas
über dasDamwild erklärt.Für
heute wurde gefragt: „Wo-
her stammt eigentlich das
Trinkwasser auf Norderney?“
Die Antwort lautet: aus
einer Süßwasser-
linse. Wie ge-
nau,erklärteuch
jetzt Kornrad:
Die rund

6000 Einwoh-
ner und noch
viel mehr Touristen möchten
hier duschen, trinken und
auch das WC spülen.Wie ist
das auf unserer Insel logistisch
geregelt? Verlaufen etwa Lei-
tungen vomFestland bis nach
Norderney?

Rund um die Insel herum
sieht man zwar viel Wasser,
aber dieses ist leider nur Salz-
wasser und daher nicht für
den alltäglichen Gebrauch
geeignet. Wenn man unter

die Dünen
und den
Boden der
Insel schaut,
findet man
aber überra-
schender-
weise eine
Süßwasser-

blase, die leichter als Salz-
wasser ist und deswegen wie
eineBlase auf demSalzwasser
schwimmt. Das Süßwasser
innerhalb der Blase nennt
man Süßwasserlinse.

Durch die geografischen
undgeologischenVerhältnisse
auf Norderney kommt das
Süßwasser ganz natürlich auf
die Insel. Bei Regen wird die
Süßwasserlinse immerwieder
aufgefüllt. Das Niederschlag-
wasser verdrängt im zumeist
sandigen, gut durchlässigen
Untergrund das Salzwasser.
Zum Teil ist das Wasser an
den Übergängen brackig und
durch Ton- und Torfablage-
rungen entsteht eine leicht
bräunlich-gelbliche Färbung.
Im Zentrum der Blase ist
hochwertiges und reinstes
Süßwasser gespeichert. Am
tiefsten ist die Linse zwi-
schen Leuchtturm und Wei-
ßer Düne,ungefähr 80Meter

unter der Meereshöhe.
Die Größe dieser Süßwas-

serlinse bleibt nicht stabil,
sondern ist abhängig von
Niederschlags- und Versicke-
rungsmenge, Bodenstruktur
sowie der Fördermenge des
Grundwassers.
DerdurchschnittlicheWas-

serinhalt der Süßwasserlinse
beträgt 500000 bis 600000
Liter. Jährlich werden zirka
900000 Kubikmeter Wasser
gefördert, rund ein Sechstel
davon im alten Wasserwerk
„Ort“. Mit etwa 750000
Kubikmeter Wasser entfällt
der größte Teil des geförder-
ten Wassers auf das Wasser-
werk „Weiße Düne“.
Zudem haben die
Stadtwerke Nor-
derney im
Wasser-

turm ein weiteres Wasserre-
servoir errichtet. Der Was-
serverbrauch auf Norderney
stagnierte und reduzierte sich
in den letzten Jahren sogar,
obwohl die Insel als Urlaubs-

und Erholungsziel immer
beliebter wird, was auf einen
bewussteren Umgang mit
dem Trinkwasser zurückzu-
führen ist. Trotzdem ist jeder
Besucher natürlich trotzdem
weiterhin dazu aufgerufen,
sorgsam mit der Ressource
Süßwasser umzugehen.

lWermehr über
den Nationalpark
und das Watten-

meer sowie Natur-
phänomene, die Tier-

und Pflanzenwelt erfahren
möchte, sollte sich direkt
zum Nationalpark-Haus am
Hafen begeben.In denWatt-
Welten ist alles anschaulich
erklärt und die Fachleute
dort können weitere Fragen
beantworten.Auch dasMas-
kottchen Kornrad Kornwei-
he trefft ihr dort wieder.
Dieser hat übrigens schon

die passende Frage für
nächsteWoche parat, wie ihr
in der Sprechblase seht.
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Norderney aus der Luft

Liebe Leserinnen und Leser! Dieses Foto und weitere
Luftbilder können Sie unter Telefon 04932/86969-10
bestellen. In unserer Geschäftsstelle, Wilhelmstraße 2,
auf Norderney nehmen unsere Mitarbeiter Ihre
Bestellung auch gern persönlich entgegen.

Ein Fotoposter im Format 13 x 18 cm ist für 5,80 Euro,
im Format 20 x 30 cm für 14,80 Euro, im Format
30 x 45 cm für 25,80 Euro und im Format 40 x 60 cm
für 32,80 Euro zu haben. Auch größere Formate bis zu
Sondergrößen auf Leinwand sind möglich.

FOTO: STROMANN/STAND: juNI 2016Die Bestellnummer lautet: Norderney Kurier 745

Beilagen
Die Gesamtauflage enthält Prospekte der
Firmen Netto, expert Bening, Penny, EP:
Onkes, Edeka Norderney, Rossmann und
Inselmarkt Manfred Kruse.
Eine Teilauflage enthält Prospekte der
Firma juwelier und Hörgeräte Eilers.
Wir bitten um Beachtung.

Quell des Insellebens
Für wissbegierige Kids: Mit Kornrad Kornweihe durch den Nationalpark – Heute: die Süßwasserlinse

viel mehr Touristen möchten

Wer bekommt
im Winter ein
Jungtier mit
flauschigem,
weißen Fell?

N o r d e r N e y e r L a i e N t H e a t e r ü b t F L e i ß i g S e i N S t ü c K „ W i e P u c K W e i H N a c H t e N r e t t e t “

Seit dem 15. August proben die Lai-
enspieler vom Laientheater Norder-
ney für das Kinderstück „Wie Puck
Weihnachten rettet“ von Christina

Stenger. Die Aufnahme entstand
in der Aula der Kooperativen Ge-
samtschule (KGS) Norderney. Seit
Montag wird auch im Kurtheater

geprobt, wo das Märchen am 19.
November (Beginn: 19 Uhr) und
20. November (Beginn: 16 Uhr)
aufgeführt wird. Das Stück dauert

ungefähr 90 Minuten. Der jüngste
Schauspieler ist sieben Jahre alt
und in den Proben schon hochkon-
zentriert bei der Sache. Die Regie

liegt in den bewährten Händen von
Christa Schorn (rechts). Karten
sind noch im Vorverkauf erhältlich.

FOTO: RASS
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Queen ist vermutlich entlaufen
Queen, den Namen bekam sie vomTierheim Hage, wurde
Ende Oktober im Raum Dornum aufgefunden und kam am
Wochenende ins Tierheim Hage. Sie ist eine zutrauliche und
liebe schwarz-weiße Katzendame. Die Katze ist gut genährt
und macht auch sonst einen sehr gepflegten Eindruck. Da
sie überhaupt nicht aussieht wie eine Streuner-Katze, wird
vermutet, dass Queen sehnlichst vermisst wird.Wenn Sie
Angaben zu der Katze machen können oder wissen, wohin
sie gehört, melden Sie sich bitte beim bmt - Tierheim Hage,
Hagermarscher Straße 11, 26524 Hage, Tel. 04938/425. Das
Telefon ist von Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und täglich
von 14 bis 17 Uhr besetzt.

Öffnungszeiten: täglich von 14.30 bis 17 Uhr und nach
Vereinbarung. Ausgenommen dienstags, mittwochs und an
Feiertagen, dann ist das Tierheim für Besucher geschlossen.

Weitere Infos gibt es im Internet aufwww.tierheim-hage.de.

aus demHager Tierheim · Telefon: 04938/425

Name: Queen
Rasse: Europäisch Kurzhaar (EKH)
Alter: unbekannt
Geschlecht: weiblich

Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

Montag
7. 11. – Seeleute sind besonders abergläubisch

Veranstaltung DasThema des Erzählcafés ist der Aberglaube

Dienstag
8. 11. „Spaßmeldungen“ gehen auch ein

Wissenschaft Rücklaufmeldungen der Drifter liegt bei 30 Prozent

Mittwoch
9. 11. Letzter Bauabschnitt der Nordhelmstraße läuft

Baumaßnahme Hauseigentümer müssten zweiten Anschluss zahlen

Donnerstag
10. 11. – Schuppenmuss Mietwohnhaus weichen

Bebauung Wohnungsgesellschaft baut Haus mit 16Wohnungen
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Die gesammelten Weihnachtsge-
schenke hat Michaela Bodenstab
(links) am Dienstag bei der
Geschäftsstelle des Norderney
Kurier abgeholt. 103 bunte
Pakete treten nun ihre Reise an,
zunächst zur Sammelstation
in Wiesmoor und von dort aus
weiter an bedürftige Kinder
in Deutschland, Rumänien,
Moldawien und der Ukraine
(wir berichteten). Der Norder-
ney Kurier dankt allen Lesern
für die Unterstützung dieser
Aktion. Von Volontärin Ellen
Sörries gab es zudem noch das
Geld für Transport und Maut,
das in diesem Jahr vom Kurier
für alle in der Geschäftsstelle
abgegebenen Pakete übernom-
men wird.

FOTO: FASTENAU

Bücher und Spiele für den
Flohmarkt können auch
nochmorgen Vormittag
vor Ort abgegebenwerden.
Schießen mit Pfeil und

Bogen, Büffeljagd, Las-
sowerfen – der Wilde Wes-
ten lebt, und zwar morgen in
der Kooperativen Gesamt-
schule (KGS) Norderney.

Von 15 bis 18 Uhr lädt
der Förderkreis Norderneyer
Schulen zum zweiten Kin-
der-Herbstfest in das Foyer
der KGS ein. Nach den
Piraten im letzten Jahr gibt
es dieses Jahr Cowboys und
Indianer.
Seit August ist ein Team

des Förderkreises am Planen

und Gestalten. So warten
am Ende des Westernpfades
kleine Preise auf die Schatz-
sucher und für ein Selfie wird
esdierichtigeVerkleidungge-
ben. Ein Hindernisparcours
darf ebenso wenig fehlen wie
Kinderschminken und Bas-
teln.
Für das leibliche Wohl

wird in Form von Kaffee,
Kuchen, Waffeln und klei-
nen Würstchen mit Bröt-
chen gesorgt sein. Auch ein
Flohmarkt ist wieder dabei.
Wer möchte, kann hierfür
am Sonnabendvormittag
noch Bücher und Spiele
abgeben.

efs

WilderWesten
kinderfest in der kGS

Viele verschiedene Aktionen für Kinder wird es auch in diesem Jahr beim Herbstfest des Förderkreises Norderneyer Schulen geben.
ARcHIVFOTO



11. November
Mo Di Mi Do Fr Sa So

15 Uhr: Städtischer Teekreis
und Bücherbasar, Haus der
Insel, Nordeingang.

17 Uhr: Aquafitness im Ba-
dehaus, Am Kurplatz 3,
 04932/891400 zwölf Euro.

19 Uhr: Meditationsa-
bend mit Heilpraktiker
Wolfgang Mücke, Ate-
lier in der Schmiede,
 04932/935202, entfällt.

19.30 Uhr: Yoga, Gästehaus
Klipper, Jann-Berghaus-
Straße 40,  0173/9711589,
zwölf Euro.

20 Uhr: Meeresleuchten, Be-
sondere Badenacht mit Kerzen-
schein, Live-Musik vom Klavier,
besonderen Saunaaufgüssen
und weiteren Überraschungen.
Voranmeldung undVorkasse im
Badehaus erbeten, der normale
Sauna-Badebetrieb endet an
diesem Tag um 19 Uhr, 36 Euro
Eintritt, für Club-Mitglieder 30
Prozent Ermäßigung, Bade-
haus, Am Kurplatz 3.

20 Uhr: Sportschießen für
Gäste, Schützenhaus an der
Meierei.

12. November
Mo Di Mi Do Fr Sa So

8.30 Uhr: Yogi-Lauf (medita-
tivesLaufen)mitHeilpraktiker
Wolfgang Mücke, Treffpunkt

Nordbad beim Cornelius. An-
meldung  04932/935202,
fünf Euro, entfällt.

14 Uhr: Bosseln, 2. Spiel-
tag, Kreuzung Waldweg Ecke
Richthofenstraße.

20 Uhr: Live-Musik vom Kla-
vier, gespielt von Sven Groß-
kopf, Conversationshaus.

13. November
Mo Di Mi Do Fr Sa So

16 Uhr: Puppentheater,
Der gute Wolf, Puppenthea-
ter Purzelbaum, Schmiede-
straße 1a, Informationen 

0173/9711589, fünf Euro.

20 Uhr: Live-Musik vom Kla-
vier, gespielt von Sven Groß-
kopf, Conversationshaus.

14. November
Mo Di Mi Do Fr Sa So

13 Uhr: Klimatherapie, täg-
licher Einstieg, Anmeldung
erforderlich Praxis Karin
Rass, Mühlenstraße 1a, 

04932/9911313, Treffpunkt
Badehalle am Weststrand,
zehn Euro.

15 Uhr: Chorprobe Kinder-
chor und Grundschulchor,
Musik-Raum in der Grund-
schule, Jann-Berghau-Str. 54.

16 Uhr: Bridge-Kreis, Haus
Bielefeld, Feldhausenstraße
2. Gäste sind willkommen.

16.30 Uhr: Chorprobe Ju-
gendchor, Gemeindehaus,
Gartenstraße 20.

17 Uhr: Aquafitness im Ba-
dehaus, Am Kurplatz 3,
 04932/891400 zwölf Euro.

17 Uhr: Funktionstrai-
ning, Badehaus, Am Kur-
platz 3, Informationen
 04932/9917666, zehn
Euro.

18.45 Uhr: Smoveywalk,
Bismarckstraße 14, An-
meldung und Information
 0176/23441433, acht Euro.

19.30 Uhr: Posaunenchor-
probe, Gemeindehaus, Gar-
tenstrasse 20. Gäste sind will-
kommen, Leihinstrumente
vorhanden.

19.30 Uhr: Treffen der Nabu-
Gruppe Norderney, Haus Klip-

per, Jann-Berghaus-Straße 40,
Interessierte sind willkommen.

20 Uhr: Treffen der Bürgerstif-
tung Norderney, Hintereingang
Rathaus, interessierte Norder-
neyer und Gäste sind willkom-
men.

20 Uhr: Abendführung durch
die Dauerausstellung Reise-
lust & Badespaß, Bademu-
seum amWeststrand 11, sechs
Euro inklusive Getränk.

20 Uhr: Gesundheitsvortrag,
Schlafstörungen, was tun?,
den richtigen Schlaf-Wach-
Rhythmus finden, im An-
schluss persönliche Beratung
möglich, Badehaus, sechs
Euro.

15. November
Mo Di Mi Do Fr Sa So

15 Uhr: Teenachmittag für
Senioren, Haus der Insel,
Awo-Raum.

18.45 Uhr: Yoga, Gästehaus
Klipper, Jann-Berghaus-
Straße 40,  0173/9711589,
zwölf Euro.

20 Uhr: Preisskat der Nor-
derneyer Buben, Gäste sind
willkommen, Sonja’s, Winter-
straße 21.

20 Uhr: Besichtigung Stern-
warte, mit Vortrag, Bür-
g e r m e i s t e r- Wi l l i - L ü h r s -
Straße, Informationen
 0176/24928209.

16. November
Mo Di Mi Do Fr Sa So

7.30 Uhr: Wochenmarkt, Vor-
platz Haus der Insel.

11 Uhr: Druckwerkstatt,
Drucken live mit Buchdruck-
meister Volker Jänsch und
dem Heidelberger Tiegel, Ba-
demuseum, Am Weststrand
11, fünf Euro inklusive Son-
derdruck.

15 bis 17 Uhr: Offenes Stri-
cken, Patchwork-Stübchen,
Jann-Berghaus-Straße 13.

15.30 Uhr: Spielenachmittag
für Junggebliebene, Gemein-
dehaus, Gartenstraße 20.

17 Uhr: Aquafitness im Ba-
dehaus, Am Kurplatz 3,
 04932/891400 zwölf Euro.

17.30 Uhr: Handarbeitsteam,
Martin-Luther-Haus, Kirch-
straße 11.

18.45 Uhr: Smoveywalk,
Bismarckstraße 14, An-
meldung und Information
 0176/23441433, acht Euro.

19.30 Uhr: Selbsthilfgruppe
alkoholkranker Menschen,
linker Eingang TDN, Gorch-
Fock-Weg 7, Informationen
 0172/9342448.

19.45 Uhr: Chorprobe Gos-
pelchor, Gemeindehaus, Gar-
tenstraße 20.
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DIE WELT IST VOLLER LÖSUNGEN

EIN FILM VON
CYRIL DION UND MÉLANIE LAURENT

TippderWoche:

Kino: Der Film„Tomorrow – Die Welt ist voller Lösungen“ erhielt 2016 den Oscar für Dokumentationen, den sogenannten
Cesar. Am Sonntag, 13. November, um 19 Uhr wird der Film zum Volkstrauertag im Kino im Kurtheater gezeigt. An diesem
Abend werden Norderneyer und Norderneyerinnen vorgestellt, die sich mit ihrem Engagement für eine bessere Welt
einsetzen. Der ermäßigte Eintrittspreis beträgt sieben Euro.

…auf Norderney

UnterhaltungÖffnungszeiten
Atelier in der Schmiede:
Mo.bisSa.9bis12Uhrund15
bis 18 Uhr, Langestraße 30,

 04932/81932.

Badehaus: täglich 9.30 bis
21.30 Uhr, Familien-Tha-
lassobad täglich 9.30 bis 18
Uhr,DamensaunaMi.17.30
bis21.30Uhr,AmKurplatz3,

 04932/891-400.

Bademuseum: Mi. und Sa.
von 11 bis 16 Uhr, AmWest-
strand 11, 04932/935422
oder  04932/840725.

Bibliothek: Mo. bis Mi.
und Sa. von 10 bis 13 Uhr
und von 14 bis 17 Uhr,
Do. von 10 bis 14.30 Uhr
und Fr. von 10 bis 13 Uhr
und von 14 bis 19 Uhr,
Im Conversationshaus

 04932/891-296.

Inselkirche:Mo.bisDo.und
Sa. von 8 bis 17 Uhr, Fr. von
12 bis 17 Uhr, So. 11 bis 17
Uhr, Kirchstraße,

 04932/927210.

Kinderspielhaus Kleine
Robbe: Mo. bis Fr. 10 bis
13 Uhr und 14 bis 17
Uhr, Am Weststrand 11,

 04932/935495.

Kirche Stella Maris: Di. 16
bis 17 Uhr, Mi. 11 bis 12
Uhr, Fr. 16 bis 17 Uhr, Sa. 11
bis 12 Uhr, Goebenstraße
2,  04932/456.

Kirche St. Ludgerus:
Mo. bis So. 9.30 bis 20
Uhr, Friedrichstraße 22,

 04932/456.

Nationalpark-Haus Watt-
Welten: täglich von 10
bis 17 Uhr, Am Hafen 1

 04932/2001.

Rathaus: Mo. bis Fr. 8.30 bis
12.30 Uhr, Di. und Do. zu-
sätzlich 15 bis 16 Uhr, Am
Kurplatz 3,  04932/9200.

Spielpark Kap Hoorn: täg-
lich ab 11 Uhr, Mühlen-
straße am Gondelteich.

Tourist-Information: Mo.
bis Fr. 9 bis 17 Uhr, Sa. und
So. 10 bis 13 Uhr, Im Con-
versationshaus,

 04932/891-900.

Weltladen: So. 11 bis 12
Uhr, Mo. 16 bis 18 Uhr, Di.,
Mi. und Fr. von 10 bis 12.30
Uhr und 16 bis 18 Uhr, Do.
10 bis 12.30 Uhr, Martin-Lu-
ther-Haus, Kirchstraße 11.

Für alle Fälle
Bote Weber, Im Gewerbe-
gelände 4,  04932/927939
Frisia Service-Telefon,

 04931/9870
Kindergarten,Benekestraße
25a,  04932/584
Kükennest, Am Weststrand
11,  04932/83458
Kleine Robbe, Am West-
strand 11,  04932/935495
Grundschule, Jann-Berg-
haus-Straße 56,

 04932/2419
Kooperative Gesamtschule,
An der Mühle 2,

 04932/2402
Taxi,  04932/2345
Flugplatz, Am Leuchtturm,

 04932/2455
Reederei Frisia, Bülowallee
2,  04932/913-0
Stadtverwaltung, Am Kur-
platz 3,  04932/920-0
Kurverwaltung, Am Kur-
platz 3,  04932/891-0
Zimmervermittlung, Am
Kurplatz 1,  04932/891300
Stadtwerke Störungsdienst,

 04932/1001
Onkes Notdienst,

 04932/412
Rosenboom Notdienst,

 04932/8770
VEN Notdienst,

 04932/990505
Autohaus Bodenstab Not-
dienst,  04932/93800
Seehundstation Norddeich,

 04931-8919

Mar

…auf Norderney

Abschalten

Martini-Singen in der Gruppe macht

Wer an Martini ein Ständchen vorbr
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20 Uhr: Yoga-Abend mit
Heilpraktiker Wolfgang
Mücke, Kinderspielhaus
Kleine Robbe, Am West-
strand 11. Informationen
 04932/935202, Wollde-
cke und bequeme Kleidung
mitbringen, neun Euro.

17. November
Mo Di Mi Do Fr Sa So

11 Uhr: Führung durch das
Fischerhaus-Museum im
Argonner-Wäldchen mit Er-
klärung alter Traditionen,
Gruppentermine nach
Vereinbarung, drei Euro,
 04932/1791.

12.15 Uhr: Mein Wunschcho-
ral, Inselkirche. Improvisa-
tionen über Lieder aus dem
Gesangbuch. Eintritt frei, es
wird für das Projekt „Neue Töne
für Norderney“ gesammelt.

14.30 Uhr: Awo-Kleiderkam-
mer und Flohmarkt, Haus der
Insel, Nordeingang.

16 Uhr: Bridge-Kreis, Haus
Bielefeld, Feldhausenstraße
2. Gäste sind willkommen.

16 Uhr: Puppentheater, Der
Froschkönig, Puppenthe-
ater Purzelbaum, Schmie-
destraße 1a, Informationen
 0173/9711589, fünf Euro.

18 Uhr: Chorprobe Inselchor,
Gemeindehaus, Gartenstraße
20.

19.30 Uhr: Treffen der AG
Flüchtlinge, Stadtsaal, Haus
der Insel, Nordeingang, Inter-
essierte sind willkommen.

19.45 Uhr: Kantorei-Probe,
Gemeindehaus, Gartenstraße
20.

Kino
im Kurtheater
Freitag, 11. November:
20 Uhr: Ein ganzes halbes
Jahr

Sonnabend, 12. November:
15.30 Uhr: Pets – 3D
19 Uhr: Birnenkuchen mit
Lavendel
21.15 Uhr: Bridget Jones‘s
Baby

Sonntag, 13. November:
19 Uhr: Tomorrow – Die
Welt ist voller Lösungen

Montag, 14. November:
19 Uhr: Bridget Jones‘s
Baby

Dienstag, 15. November:
19 Uhr: Inferno

Schnelle Hilfe
Der Ärzte- und Apothe-
kendienst von Freitag, 11.
November, bis Montag, 14.
November, 8 Uhr:

Polizei  110

Feuerwehr  112

Notarzt und
Rettungsdienst  112

Krankentransporte
 04941/19222

Ärzte
Bundeseinheitliche Ruf-
nummer kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst,

 116 117

Sonnabend, 12. November
und Sonntag, 13. November:
Medizinisches Versorgungs-
zentrum (MVZ), Dr. Lahme/
Dr. Robisch, Adolfsreihe 2,

 04932/404

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notdienst,
telefonisch erfragen unter:

Björn Carstens,
 04932/991077

Dres. Hans-Günter Willms/
Lale Cakir,  04932/1313

Beate Luis (privat),
 04332/991201

Apotheken
Freitag, 11. November:
Rathaus-Apotheke, Fried-
richstraße 12, 04932/588

ab Sonnabend, 12. November:
Kur-Apotheke, Kirchstraße
12,  04932/927000

Sonstiges
Krankenhaus Norderney:
Lippestraße 9 bis 11,

 04932/8050

Polizei, Dienststelle
Knyphausenstraße 7,

 04932/92980
und Notruf  110

Bundespolizei,
 0800/6888000

Beratungs- und Interven-
tionsstelle bei häuslicher
Gewalt,  04941/973222
Frauenhaus Aurich,

 04941/62847

Frauenhaus Emden,
 04921/43900

Giftnotruf,  0551/19240

Elterntelefon,
 0800/1110550

Kinder- und Jugendtelefon,
 0800/1110333

Telefonseelsorge,
 0800/1110111
 0800/1110222

Sperr-Notruf (Bank-, EC-
und Kreditkarten, Handys,
Krankenkassenkarten etc.),

 116116

KfH Kuratorium für Dialyse
und Nierentransplantation
e.V., Lippestraße 9-11,

 04932/9191200

Pflege am Meer, Feldhausen
straße 3,  04932/990935

Diakonie Pflegedienst,
Hafenstraße 6,

 04932/927107

Rettungsboot,04932/2446

Psychotherapie
Dr. Horst Schetelig, Dr. Ul-
rikeSchetelig,Emsstraße25,

 04932/2922

Nicole Neveling (privat),
Lippestraße 9-11,

 04932/8039033

Tiermedizin
Dr.Karl-Ludwig und Dr.Kat-
rin Solaro, Fischerstraße 8,

 04932/82218

(Alle Angaben ohne Gewähr)

Martini-Singen für Süßes

Wenn auch Sie Ihre Veran-
staltung hier veröffentlicht
haben möchten, setzen Sie
sich einfach mit uns in Ver-
bindung.

…auf Norderney

Erholung Schiffsfahrplan
29. August bis

10. Dezember 2016

Norddeich Norderney

ab ab

täglich

6.15 6.15
7.30 7.30
8.45 8.45

10.30 10.15
11.45 11.45
13.30 13.15
15.30 15.15
16.45 16.45
18.15 18.00

zusätzlich freitags

20.30 1) 1) 19.15
1)ohne Fahrzeugbeförderung

ht einfach viel mehr Spaß. FotoS: SörrIeS Süßes für die Kleinen - Schnaps für die Groß
en. An Martini ist für jeden etwas dabei.

orbringen kann, der darf sich übe
r Süßes freuen.

Auch bei der Waffelbäckerei Koppe gab es wieder Süßes - eine Waffel für jedes Kind.
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SUDOKU

SILBENRÄTSEL

IHR TAGESHOROSKOP

BildenSie aus denneun
BuchstabenWörtermit
mindestens vier Buchsta-
ben. Bedingung:DerBuch-
stabe imMittelfeldmuss
immer enthalten sein.
JederBuchstabedarf im
Wort nur so oft verwendet
werden,wie er imSchema
enthalten ist. Erlaubt sind
alleWörter in der Einzahl
oderGrundform, die im
Lexikonund
Duden zu finden sind; ge-
ografischeBezeichnungen

undVornamengelten auch. JederBuchstabe zählt einenPunkt. Für das
Wortmit allen aufgeführtenneunBuchstaben gibt es 20Punkte (ä=ae,
ö=oe, ü=ue, ß=ss).
Beispiele: Senf = 4, Hafer = 5.

Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125
Punkte: sehr gut, über 100Punkte: gut.

Aus den Silben: AG - AN - GER - HEI - IM - KANT - KEL
- KER - LAND -MIK - PIEP - RAR - RIS - SEN - TE -
THER - TIK
sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren zweite Buchstaben - von unten nach oben ge-
lesen - und fünfte Buchstaben - von oben nach unten
gelesen - einen Heimlichtuer nennen.

Was ist dieWoomera der Aborigines in Australien?

a) Bumerang b) Speerschleuder c) Lanze d) Holzschwert
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W-1278
NOCH ETWAS ZUM LACHEN

„Mein Brieffreund aus Schottland hat mir ein Bild von
sich geschickt”, erzählt Ute.

„Und sieht er toll aus?”, will ihre Banknachbarin wis-
sen.

„Weiß ich nicht. Ich muss das Negativ erst zum Entwi-
ckeln bringen.”
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Silbenrätsel:
1. LUFTSCHLOSS, 2. AN-
STRICH, 3. STILLHALTEN,
4.WETTEIFERN, 5. DREIRAD,
6. EDITION, 7. LAUBGRUEN,
8. SCHOENHEIT. –
Unter Dach und Fach.
Ennea:
DREHSTUHL.
Frage des Tages:
d) Segelboot.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

Auch,wennIhneneine
Geschichtesehrunange-

nehmist,solltenSienichtversuchen,
einanderesThemaanzuschneiden.
DieSachemussrigorosbesprochen
werden,undzwarschnell.

STIER 21.04. - 20.05.

DiemomentaneSternen-
konstellationgibtIhneneine

gewisseErfolgsgarantiefürallIhre
Vorhaben.NutzenSiedasaus,wenn
möglich.Sieselbstwissenamehesten,
waszutunwäre.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

Sichindenkommenden
Tageneinbisschenzurückzu-

haltenmitbestimmtenÄußerungen:
daswärenichtverkehrt.DieWogen
müssensichzunächstglätten,eheSie
etwasNeuessagen.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

SeienSiejetztdaraufbedacht,
dassSiesichinIhremunstill-

barenEhrgeiznichtzuweitvorwagen.
SiekönntensonstdasProjektgefähr-
den,dasgeradeerstvielversprechend
anläuft.

LÖWE 23.07. - 23.08.

WennSieeinenSchlussstrich
ziehenmöchten,müssenSie

natürlichauchandiedarausresultie-
renden,möglichenKonsequenzen
denken.Nichtbeachtungkönnte
ziemlichteuerwerden.

KREBS 22.06. - 22.07.

Nabitte,nunkehrtauchIhre
Lebensfreudeallmählich

wiederzurück.DasverbessertIhr
Allgemeinbefindennatürlichganz
kolossal,undSiesehen,dassesgutwar,
einenRatzubefolgen.

WAAGE 24.09. - 23.10.

NurimAustauschmit
anderenkönnenSiejetzt

IhreberuflichenPlänevorantreiben.
Wermeint,seineKollegennichtzu
brauchen,könnteschoninabsehbarer
ZeiteinenReinfallerleben.

SKORPION 24.10. - 22.11.

Siemüssennichtfürandere
dieKastanienausdemFeuer

holen!Sieverbrennensichnurdie
FingerunderntenSpottobendrein.
LassenSieesdiebetreffendenSchuldi-
genselbsttun.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

EinigeBesuchebeiguten
FreundenundBekannten

bekommenIhnenjetztauffallendgut.
SieerhaltendabeinetteAnregungen
undkönnendieseauchweitergeben.
Fein,dassSieaufleben!

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

Ungewöhnliche,überdurch-
schnittlicheLeistungen

sindjetztdenkbar,daIhreSternegut
zueinanderstehen.StrebenSiebesagte
Leistungenabertrotzdembittenicht
mitGewaltan!

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

LassenSiesichmöglichst
nichtvonnegativenStim-
mungenleiten,undvermei-

denSiediezuletzthäufigeraufgetre-
tenen,heftigenReaktionengegenüber
anderen:esschafftkeineFreunde!

FISCHE 20.02. - 20.03.

BehelfenSiesich,einstweilen
zumindest,mitdem,was

IhnenzurVerfügungsteht.Denneine
Neuanschaffungwärenochzuteuer.
Damüsstensich,zuersteinmal,Ihre
Finanzenbessern.

FRAGE
DES

TAGES

1. hoheTönevonsichgeben

2. altertümlich

3. Bienenzüchter

4. gefährlich, gewagt

5. Reitstock

6. Aufwind

7. brenzlig

8. landw. genutzter Boden

EINER MUSS WEG

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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FINDEN SIE DIE SECHS UNTERSCHIEDE

Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. In jeder
Zeile, jeder Spalte und in jedem 3x3-Quadrat dürfen die
Zahlen 1 bis 9 nur einmal vorkommen.
Viel Spaß bei dieser Zahlenknobelei!
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Silbenrätsel:
1. LANDLAEUFIG, 2. PETERS-
DOM, 3. HORIZONT,
4. TEEWAGEN, 5. AUSLOSUNG,
6. TREULOS, 7. SAVANNE,
8. KONFUSION. –
Faul wie die Suende.
Ennea:
HELDENTAT.
Frage des Tages:
a) Mathematiker.
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Mit dem Insel-Tourismus
geht es langsamwieder
aufwärts. Auf Norderney
wird viel gebaut.
Von Iris Pugatschov
Im Februar 1932 werden

im Deutschen Reich mehr
als sechs Millionen Arbeits-
lose gezählt.Mit einerQuote
von rund 44 Prozent der
erwerbsfähigen Bevölkerung
hat Deutschland im interna-
tionalen Vergleich den welt-
weit höchsten Prozentsatz
an Arbeitslosen. Die wirt-
schaftliche Lage des Reiches
ist nach derWeltwirtschafts-
krise des Jahres 1929 weiter-
hin katastrophal.
Zwar gab es Maßnahmen,

dieseWirtschaftskrise in den
Griff zu bekommen – unter
anderem durch eine rigorose
Sparpolitik, staatlich verord-
nete Lohnsenkungen und
Preisstopps. Das sind alles
Maßnahmen, die von füh-
renden Nationalökonomen
als richtig angesehen wur-
den.
Die Gewerkschaften hiel-

ten jedoch diese Maßnah-
men für ein untaugliches
Mittel zur Bekämpfung der
Depression.Sie forderten die
Verstaatlichung von Banken
und Großindustrie sowie
die Schaffung von Arbeits-
beschaffungsprogrammen,
die jedoch angesichts der
leeren öffentlichen Kassen
nicht finanzierbar schienen.
Nach dem Rücktritt des
Reichskanzlers Brünings set-
zen auch die Regierungen
unter Franz von Papen und
unter Kurt von Schleicher
die Deflationspolitik fort.
Es wurden eine Reihe von
Arbeitsbeschaffungsmaß-
nahmen beschlossen, jedoch
entsprach der Umfang die-
ser nicht dem Ausmaß der
Krise.
Nach 1933 versuchte die

Nationalsozialistische Deut-
sche Arbeiterpartei (NS-
DAP) eine Belebung des
Arbeitsmarkts mit Maßnah-
men zur Stimulierung der
Arbeitskräftenachfrage und
durch die Minderung des
Arbeitskräfteangebots zu er-
reichen.
Neben dem Straßenbau

senkte das NS-Regime die
Arbeitslosigkeit insbeson-
dere durch Wohnungsbau-
programme, Steuererleichte-
rungen, Durchführung von
Fortbildungskursen und die
Schaffung staatlich subven-
tionierter Beschäftigungs-
möglichkeiten zum Beispiel
als Land- und Erntehelfer
oder Fürsorgearbeiter. Zahl-
reiche Kampagnen zum be-
vorzugten Kauf in Deutsch-
land hergestellter Produkte
sollten zusätzlich Konsum-
bereitschaft und Binnen-
nachfrage anregen.
Der Anteil für Rüstung

und Militär an den Gesamt-
ausgaben des Staatshaushalts
stieg zwischen 1933 und
1936 von vier auf 39 Prozent
und 1938 war es bereits die
Hälfte aller Staatsausgaben.
Natürlich ist es aus einer
Distanz von über 80 Jahren
leicht, die Baumaßnahmen
– auch auf Norderney – als
„kriegsvorbereitend“ zu er-
kennen. Auch waren es nach
derMachtergreifung derNa-
tionalsozialistischen Partei
die vielen restriktiven Maß-
nahmen, vor allen Dingen
in Bezug auf den jüdischen
Teil der Bevölkerung, aber
auch Kommunisten, Ge-
werkschaftler
und Sozialde-
mokraten – die
bei denen, die
es wahrnahmen
und miterleben
konnten, eine
große Besorgnis
wachrief und für
Verunsicherung
sorgten. Doch
die Hoffnung, es möge sich
dabei um eine vorüberge-
hende „Überreaktion“ der
neuen Machthaber handeln,
war nicht selten vorzufinden
– auch glaubte man allge-
mein, die Austragung der
Olympischen Spiele 1936 in
Deutschland mit vielen aus-
ländischen Besuchern würde
für eine gewisse Wieder-
herstellung von Recht und
Gerechtigkeit sorgen.
FürdieNorderneyerMühle

– wie auch für alle anderen
Mühlenbetriebe – kam im
Jahr 1934 ein neues Reichs-

gesetz zumTragen: „Zur Re-
gelung und Verwertung von
inländischem Roggen oder
Weizen“. Hier wurde einer-
seits festgelegt, unter wel-
chen Voraussetzungen eine
bereits vorhandene Mühle
erweitert oder sogar eine
neueMühle errichtet werden
durfte. Und, dies war für die

Norderneyer
Mühle ent-
s che idend ,
es wurde be-
stimmt, wel-
che Mengen
an Getreide
die einzelnen
Mühlen in-
nerhalb eines
genau defi-

nierten Zeitraums zu kaufen
und verarbeiten hatten.
Das sogenannte „Grund-

kontingent“ errechnete sich
nach den von der jeweiligen
Mühle in den Jahren von
1927 bis 1932 verarbeiteten
Weizen- und / oder Roggen-
Mengen. „Die Festsetzung,
Erhöhung oder auch Her-
absetzung des Grundkontin-
gents der einzelnen Mühle
erfolgt“ – so der damalige
Gesetzgeber – „nach volks-
wirtschaftlichen Gesichts-
punkten imRahmen desGe-
samt-Mühlenkontingentes

und der Gebietskontingente
unter angemessener Berück-
sichtigung der wirtschaft-
lichen Lage des Betriebes.“
In dem Buch „Brot-But-

ter-Kanonen“ gehen die Au-
toren G. Corni und H. Gies
auf dieses Reichsgesetz ein:
„Schlechte Ernten, erhöhte
Nachfrage, restriktive Ein-
fuhr und das Bedürfnis nach
Vorratshaltung angesichts
einer zunehmend riskanter
werdenden Außenpolitik
veränderten ab 1934 aller-
dings die Probleme der Ge-
treidewirtschaft völlig. Um
einen drohenden Mangel an
Brotgetreide zu vermeiden,
mussten die Zwangsabliefe-
rungen entsprechend regi-
onal festgelegter Sollmenge
und ein Verfütterungsverbot
besonders für Roggen ein-
geführt werden. Es wurden
zwar erhebliche Roggenka-
pazitäten für den direkten
menschlichen Verzehr frei,
andererseits öffnete sich aber
eine empfindliche Lücke bei
der Schweinemast.“
Praktisch ging das so vor

sich, dass für die infrage
kommenden Jahre ein For-
mular ausgefüllt werden
musste, eine Art Auflistung,
welcheMengen Roggen und
Weizen verarbeitet worden

waren. Im Falle der Nor-
derneyer Mühle war es so,
dass nur Roggen und Futter-
schrot verarbeitet und ver-
kauft wurde; an Roggen, als
Beispiel: imMonat Juli 1930
22 Tonnen (hochgerechnet
auf das Jahr 264 Tonnen) als
Brotgetreide und im Okto-
ber 1931 20 Tonnen Fut-
terschrot ( Jahresmenge 240
Tonnen).
NachEingangdesAntrages

wurde der Mühle „Selden
Rüst“ ein Grundkontingent
von zunächst 114 Tonnen
Roggen zur Verarbeitung
zugesprochen, also deutlich
unter der bisher verarbeiteten
Menge. Auf den daraufhin
eingereichten „Einspruch
gegen dasGrundkontingent“
und Prüfung dessen kam
dann im Dezember 1934 die
Änderung des Grundkon-
tingents mit der Erlaubnis,
200 Tonnen Roggen jährlich
zu verarbeiten.Dasselbe Pro-
zedere fand dann zwei Jahre
später nochmals statt, im Juli
1936 wurde wieder einmal
das Kontingent auf 160Ton-
nen Roggen begrenzt, nach
Einspruch kam ein neuer-
licher Bescheid mit einer er-
laubtenMenge von abermals
200 Tonnen Roggen/Jahr.
Erst langsam kam der

Insel-Tourismus wieder in
Fahrt. In einem Prospekt
des Preußischen Staatsbads
Norderney, herausgegeben
vom Landesverkehrsverband
Ostfriesland, wird 1936 mit
den Worten: „Norderney
erwartet Sie!“ und „Nor-
derney, das Paradies“ und
mit vielen schönen, friedlich
anmutenden Fotos und Tex-
ten für die Insel geworben.
Bilder vom Kurplatz (früher:
Adolf-Hitler-Platz), vom
Meerwasser-Wellenbad, den
Tennisplätzen (damals noch
an der Kaiserstraße) und
spielende Kinder am Strand
und in den Dünen. Ohne
Zweifel, es ging in Deutsch-
land wirtschaftlich aufwärts,
und viele Menschen waren
einfach froh, die wirtschaft-
lich schweren Zeiten über-
standen zu haben. Auch auf
der Insel wurde weiterhin
viel gebaut. Nach dem Bau
der Kasernen an der Mühle
folgten die Häuser der neu
angelegten Mühlenstraße,
der Richthofenstraße und
Tannenstraße. 42000 Kur-
gäste konnte man im Jahr
1937 begrüßen. ImVergleich
zu den 21000 Besuchern im
Jahr 1933 eine beachtliche
Größe, und jeder hoffte dar-
auf, dass die Entwicklung
so weitergehen möge. Kaum
jemand dachte auch nur an
einen bevorstehenden Krieg
– auch wenn hier vielleicht
ein „Prinzip Hoffnung“ stär-
ker war als die objektiven
Zeichen.

NO R D E R N E Y

Die Inselmühle

Selden Rüst

Die Autorin
Iris Pugatschov wurde 1952 auf Norderney
als Enkeltochter/Tochter der Müllerfamilie
Fleetjer/Pugatschov geboren. Nach
dem Schulbesuch auf der Insel und
der Mittleren Reife hat sie von 1970 bis
1973 in Einbeck/Süd-Niedersachsen
eine Ausbildung zur Landwirtschaftlich-
Technischen Assistentin gemacht. Danach
setzte die Insulanerin ihren beruflichen
und familärenWerdegang in Kiel fort.
Irgendwann zog es Iris Pugatschov zurück
in die Heimat. Seit April 2005 lebt und
arbeitet sie wieder auf„ihrer“ Insel. Auch
den Bezug zur Mühle Selden Rüst hat
sie nie verloren. Um die Geschichte der
einzigen Mühle auf den Ostfriesischen
Inseln nicht in Vergessenheit geraten zu
lassen, hat sie in alten Familienunterlagen
und im Stadtarchiv gestöbert und alle
Erinnerungen aufgeschrieben. Die vielen
Informationen möchte sie in einer neuen
Serie im Norderney Kurier teilen.

Insel-Mühlenbetrieb im Zeichen der Nazis
Teil 22: Die Nationalsozialisten schreibenMüllermeister Okko Fleetjer ein Grundkontingent vor

Okko Fleetjer wird das Grundkontingent von 114 Tonnen
Roggen zugeteilt.

Die Müllerstöchter Afkea (unten, ganz rechts) und Elisabeth Fleetjer (3. v. r. u.) genießen die
noch unbeschwerten Zeiten. Hier amWeststrand (um 1936). FOTO: PUGATScHOV

Der Antrag Fleetjers auf Erteilung zumWeiterbetrieb einer
Getreidemühle. Die Angaben Fleetjers zum tatsächlich vermahlenen Getreide

in Kalenderjahren.
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Veranstaltungen

Geschäftsanzeigen

VISSER
ELEKTROTECHNIK
NORDERNEY

Kein Licht,
kein Strom,

TEL.: 99 05 05

V NE

wir kommen schon

Am Hafen 8

VISSER
ELEKTROTECHNIK
GMBH
IM GEWERBEGELÄNDE 52A

Unsere Außendienstmitarbeiter
auf Norderney besuchen Sie gerne!

Rufen Sie an,wir beraten Sie
in allen Geschäftsanzeigenfragen!

Norderney Kurier
Wilhelmstraße 2 • 26548 Norderney

Sina Kruse
S 0 49 31 / 925-161
sina.kruse@skn.info

Heiko Schoolmann
S 0 49 31 / 925-155
heiko.schoolmann@skn.info

IhreWochenzeitung

Re
iten
macht Spaß!

RSO
REITSPORT OSTFRIESLAND

Stellmacherstr. 14 ∙ 26506 Norden · Tel. (0 49 31) 925-111
www.reitsport-ostfriesland.de · info@reitsport-ostfriesland.de

Mo.-Fr.: 09.30-18.00 Uhr · Sa.: 09.30-13.00 Uhr

...für Pferd
und Reiter(in)
in den Herbst

Mit neuenMit neuenFarben...

Auf über 40.000m²

Shoppingvergnügen
...in der größten Möbelstadt
zwischen Weser und Ems!

Von der Tasse bis zum maßgefertig-
ten Schrank - alles unter einem Dach!
Top-Beratung durch unser
qualifiziertes Fachpersonal!
Wir bieten Ihnen flexible
Finanzierungsmodelle!
Wir stehen Ihnen zur Seite:
Von der Planung bis zur Lieferung!
Entspannen Sie in unserem Bistro
oder Restaurant Friesisches Bauernhaus!

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie
einen Termin unter 04456-9880

SÜDBROOKMERLAND
tom-Brook-Str. 54-58

Telefon 04942 9191-0
briefkasten@moebelhaus-schmidt.de
www.moebelhaus-schmidt.de
Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr und Sa. 9 - 13 Uhr

M
öb

el
ha

us
W

ill
iS

ch
m

id
tG

m
bH

Gerd Sielmann,
Tel. 04932 81729

Perfekte Kombination – Einrichtungsexperte
auf der Insel + Möbelhaus auf dem Festland!auf der Insel + Möbelhaus auf dem Festland!

Erfahrung – Beratung, Logistik und Abwicklung
aus einer Hand!aus einer Hand!

Spontan & schnell – in wenigen Minuten an jedem
Punkt der Insel oder zusammen zum Möbelhaus!

Gerd Sielmann,

Ferienwohnung
„Sünn und Strand“
Benekestraße 5,
26548 Norderney

www.suennundstrand.de

Möbel für Tag
und Nacht

Die Insel-Einrichter!
Ein Service vom Möbelhaus Schmidt

Seeräuber-SpektakelIm wildenWesten
12.11.2016

WO?

Spiel & Spaß

2. Kinder-Herbst-Fest

Kinderschminken

Basteln

Bücherflohmarkt

Kaffee
&

Kuchen

Waffeln

– 15 BIS 18 Uhr –

KGS an der Mühle

TAO Praxis Mr. Lee
T C M

Feng-Shui-Beratung
Bülowallee 6 – 26548 Norderney

Thalasso Hotel
Nordseehaus

Tel. 881504
0157-77337207

www.praxis-mrlee.de
info@praxis-mrlee.de

Strandstraße 20 Tel. 86 96 36
Friedrichstraße 16 Tel. 99 06 37
Gewerbegelände 54 Tel. 91 12 31

Dessert der Woche: Mousse au Chocolat mit Vanillesauce 2,00 €

Di.
15.11.

Rahmgeschnetzeltes
mit Champignons und Schleifchennudeln 5,90 €
Unser bester Wirsingeintopf mit Mett 3,90 €

Mi.
16.11.

Königsberger Klopse in feiner Sauce mit Salzkartoffeln
und Rote Beete 5,90 €
Pikantes Chili con Carne 3,90 €

Do. Ofenfrische Lasagne 100 g 11,90 €
17.11. Steckrübeneintopf mit frischen Mettwürstchen und Kasseler 3,90 €
Fr.
18.11.

Rinderroulade vom ostfries. Küstenrind
mit Apfelrotkohl und Salzkartoffeln 6,90 €
Frische Tomatencremesuppe mit frischen Kräutern 3,90 €

Sa.
19.11.

Deckenas Erbsensuppe
mit Fleisch- und Wursteinlage 3,90 €

im Kurtheater Norderney.
Karten zu 5–7 Euro im Vorverkauf im Reisebüro
am Kurplatz sowie an der Abendkasse.

Samstag, 19. November 2016, um 19.00 Uhr
Sonntag, 20. November 2016, um 16.00 Uhr

ein wunderschönes Weihnachtsstück
für Jung und Alt

Jetzt
Karten

sichern!

„Wie Puck Weihnachten rettet“

• Selten
Mühle in Bedekaspel

• Kriminell
„Ostfriesenkiller“
abgedreht

• Historisch
Tragödie der „U-Hai“

•Musikalisch
„Lüchterkark“

Jetzt im Handel
oder direkt bei
Soltau-Kurier-Norden
aboservice@skn.info

Ostfriesland
11/ 2016 · 5,70 €
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Höherer Meeresspiegel – höhere Deiche?

tOd und gedenKen
Mit der Trauer umgehen

„lüchterKarK“
Konzerte bei Kerzenschein

Magazin

ein seltenes stücK
Kleine Mühle am Großen Meer

NEU
THEMEN IMNOVEMBER

www.augenlichtretter.de

Machen Sie ein Testament für die
Natur. Wir schicken Ihnen gerne den
kostenlosen Testament-Ratgeber.

TESTAMENTE FÜR DIE NATUR

WWF Deutschland
Gaby Groeneveld
Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
Telefon 030 311 777-730
wwf.de/testamente
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